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Haustüren, Einbaumöbel

Besuchen Sie unser Türenstudio!

Türen vom Fachmann

Liebe Alzenauer Fußballfreunde,
nach nur vier Punkten aus sechs
Spielen müssen wir leider von
einem Fehlstart sprechen.
Vermeidbar waren sicher die
Niederlagen in Eddersheim und
letzte Woche beim Spitzenreiter
Türk Friedberg. Ärgerlich und
für alle Alzenauer Zuschauer un-
verständlich, wie der Schieds-
richter mit seinem Elfmeterpfiff
den Friedbergern die Führung
und somit den Sieg schenkte.
Unsere Mannschaft zeigte trotz
der kurzfristigen Ausfälle von
Ihab Darwiche, Lukas Fecher
und Nenad Stanojevic eine
kompakte kämpferische
Leistung, die zumindest einen

Punkt verdient hätte.

Unser Neuzugang Dusan Crnomut
gab der Mannschaft mit seiner Klasse
und Erfahrung viel Sicherheit. Nicht
umsonst gelang ihm der zwischen-
zeitliche Ausgleichstreffer.

Es nutzt jetzt nichts zu jammern, wir
müssen nach vorne schauen. Mit
den drei Neuzugängen, eventuell
kommt bis zum Redaktionsschluss
der Ausgabe noch ein Spieler hinzu,
und der Rückkehr der verletzten Spie-
ler ist unser Kader wieder konkur-

renzfähig. Mit einer geschlossenen
Mannschaftsleistung müssen nun
aber Zähler eingesammelt werden.
Die beiden Heimspiele am Sams-
tag gegen TSV Steinbach II und am
Dienstag gegen Eddersheim bieten
dazu Gelegenheit.

Unsere junge U23 Mannschaft zahlt
aktuell in der Gruppenliga Lehrgeld.
Die noch fehlende Er-
fahrung, aber auch
die schwierige
Personalsituation
in der Hessen-
ligamannschaft
verhinderten
einen bes-
seren Start.
Den Auftakt in
Oberndorf mal
ausgeklammert,
zeigen
unsere

Nachwuchstalente Spiel für Spiel,
dass Sie mithalten können. Es ist ei-
gentlich nur eine Frage der Zeit und
Entwicklung bis der zweite Saisonsieg
eingefahren wird.

Gespannt darf man auf den Saison-
start unserer Jugendteams nach der
Sommerpause blicken. Am schwie-
rigsten erscheint die Aufgabe der
U19 in der namentlich sehr starken
Hessenliga. Am Sonntag in Erlensee
kommt es am ersten Spieltag schon
zu einer echten Standortbestimmung.
Unsere neugegründete Damen-
mannschaft schaffte zum Auftakt
gleich ein Erfolgserlebnis. Mit
einem klaren 5:1 gegen Altenbuch
wurde der Kreispokalsieg eingefah-
ren. Hierzu Glückwunsch an unser

Damenteam.

Und nun lassen Sie
uns gemeinsam
den Weg aus

der Abstiegs-
zone der
Hessenliga
finden.

Ihr
Andreas
Trageser

nach nur vier Punkten aus sechs 
Spielen müssen wir leider von 
einem Fehlstart sprechen. 
Vermeidbar waren sicher die 
Niederlagen in Eddersheim und 
letzte Woche beim Spitzenreiter 
Türk Friedberg. Ärgerlich und 
für alle Alzenauer Zuschauer un-
verständlich, wie der Schieds-
richter mit seinem Elfmeterpfi ff 
den Friedbergern die Führung 
und somit den Sieg schenkte. 
Unsere Mannschaft zeigte trotz 

Punkt verdient hätte.

Kämpfen, siegen
und ab unter die
Dusche!
In Ihrem neuen Bad.

Bäder Showroom
Aschaffenburg
Benzstraße 1
T 06021 345-168

www.richter-frenzel.de

Unglückliche
1:2 Niederlage

bei Türk Friedberg
Gelungenes Debüt von

Neuzugang Dusan Crnomut

Nach seinem Ausgleichtreffer in der 70. Minute hätte un-
ser am Freitag verpflichtete Mittelfeldspieler Dusan Crno-
mut gleich zum Held werden können. Überlegt schoss er
einen Abpraller aus kurzer Distanz in das Friedberger Tor.

Leider hatte der Schiedsrichter etwas gegen einen Alze-
nauer Punktgewinn, als er nach einer Friedberger Eck-
ballflanke das Spiel unterbrach und zum Entsetzen aller
Alzenauer Zuschauer auf den Elfmeterpunkt deutete. An-
geblich soll Danilo Miliosevic seinen Gegner beim Positi-
onskampf ohne Ballnähe geklammert haben.

Eine sehr gute Alzenauer Leistung wurde leider nicht mit
Punkten belohnt.
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Nächstes Spiel:
Sonntag,

11. September 2022, 17.00 Uhr
auswärts bei RW Walldorf

Heute ist ein guter Tag für bedingungslosen Einsatz!
Leistung entsteht, wenn es ein erstrebenswertes Ziel gibt.
Auf gehts FC Bayern! Attacke!

Werteorientierte Organisations-,
Führungskräfte- & Persönlichkeitsentwicklung

Roger Kihn
Hemsbach 108 | 63776 Mömbris
Mobil +49 (0) 173 3030 002

info@rogerkihn.de | www.Rogerkihn.de

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, finanzieren, vorsorgen, Vermögen
bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Trageser

Generalvertretung der Allianz
Rodenbacher Str.35
63755 Alzenau

andreas.trageser@allianz.de
www.allianz-trageser.de

Tel. 0 60 23.9 47 44 0
Mobil 01 72.6 16 97 48

Aktueller Spieltag
Freitag, 02.09.2022 19.30 Uhr
FC Eddersheim – SV Rot-Weiß Hadamar
Samstag, 03.09.2022 14.30 Uhr
KSV Baunatal – FC Gießen
15Uhr
SV Adler Weidenhausen – Rot-Weiß Walldorf
FSV Fernwald – 1. FC 06 Erlensee
Eintracht Frankfurt II – Türk Gücü Friedberg
FC Bayern Alzenau – TSV Steinbach II
16Uhr TuS Dietkirchen – SV Unterflockenbach
Sonntag, 04.09.2022 15 Uhr
SC Vikt. Griesheim – SC Waldgirmes
SV Neuhof – Eintracht Stadtallendorf
SV Steinbach – FC Hanau 93

TABELLE
Hessenliga Herren Stand: 29.08.2022

1 Türk Gücü Friedberg 6 10 16

2 Eintracht Frankfurt II 7 19 15

3 Rot-Weiß Walldorf 6 14 15

4 SV Steinbach 6 7 13

5 FC Hanau 93 6 6 12

6 SV Adler Weidenh. 6 0 12

7 Eintr. Stadtallendorf 6 2 11

8 FC Gießen 6 -2 10

9 SC Waldgirmes 6 2 8

10 KSV Baunatal 6 1 8

11 TuS Dietkirchen 6 -3 8

12 FC Eddersheim 6 -2 7

13 SC Vikt. Griesheim 7 -13 7

14 FSV Fernwald 6 1 6

15 1. FC 06 Erlensee 6 -2 5

16 SV Neuhof 6 -6 4

17 FC Bayern Alzenau 6 -6 4

18 SV Unterflockenbach 6 -9 4

19 SV RW Hadamar 6 -9 4

20 TSV Steinbach II 6 -10 3

Nächster Spieltag
Dienstag, 06.09.2022 18.00 Uhr
FC Bayern Alzenau – FC Eddersheim
20Uhr
1. FC 06 Erlensee – Türk Gücü Friedberg
Mittwoch, 07.09.2022 19 Uhr
Eintracht Stadtallendorf – TSV Steinbach II
SC Waldgirmes – SV Rot-Weiß Hadamar
FSV Fernwald – FC Gießen
SV Neuhof – SV Steinbach
TuS Dietkirchen – FC Hanau 93
SV Adler Weidenhausen – KSV Baunatal
20Uhr
SV Unterflockenbach – Rot-Weiß Walldorf
Samstag, 10.09.2022 14 Uhr
Eintracht Stadtallendorf – TuS Dietkirchen
15Uhr
SV Rot-Weiß Hadamar – KSV Baunatal
SC Waldgirmes – FSV Fernwald
SV Unterflockenbach – SV Adler Weidenhausen
16Uhr 1. FC 06 Erlensee – SV Neuhof
17Uhr Türk Gücü Friedberg – FC Eddersheim
Sonntag, 11.09.2022 14 Uhr
FC Gießen – FC Hanau 93
15Uhr
TSV Steinbach II – Eintracht Frankfurt II
SV Steinbach – SC Vikt. Griesheim
17Uhr Rot-Weiß Walldorf – FC Bayern Alzenau

TSV STEINBACH II UND
EDDERSHEIM IM DOPPELPACK

TSV Steinbach II als Aufsteiger zu Gast
Als Meister der Verbandsliga Hessen Mitte ist die Zwei-
te Mannschaft des Regionalligisten Steinbach-Haiger in
die Hessenliga aufgestiegen. Der Start verlief weniger
erfolgreich als man sich vorgestellt hatte und deshalb
steht in der Alzenauer Main-Echo-Arena erneut ein Kel-
lerduell auf dem Plan, da es dem heimischen FC Bayern
bisher auch nicht besser ging. Steinbach-Haiger ent-
stand vor einigen Jahren aus dem Dorf-Verein Steinbach
und nahm mit seiner Ersten Mannschaft danach einen
rasanten Lauf nach oben bis zur Tabellenspitze der Regi-

onalliga Südwest. Nun hat auch die Nachwuchs-Truppe
ähnlich nachgezogen und möchte zunächst den Verbleib
in der Hessenliga anstreben. 30 Mann umfasst der Ka-
der, Trainer ist Pierre Bellinghausen, unterstützt von ei-
nem engagierten Team. Die Heimspiele finden je nach
Witterung auf dem Naturrasen im Ortsteil Rodenbach
oder auf dem Kunstrasen im 900 Einwohner zählenden
Steinbach statt. Dort wird seit 1921 Fußball gespielt, der
Verein weist eine Stärke von 500 Mitgliedern auf.
Anstoß ist am Samstag, 3. September um 15.00 Uhr

Rückspiel gegen 1. FC Eddersheim schon am 8. Spieltag
Der 1. FC Eddersheim, Sportverein im gleichnamigen
Ortsteil von Hattersheim westlich von Frankfurt, spiel-
te bereits in der Saison 2018/2019 gegen unseren
FC Bayern. Eine hohe Zahl aktiver Ehrenamtlicher
zeichnen den rund 750 Mitglieder zählenden Verein
aus. Außer den Hessenliga-Fußballern bestehen 13 Ju-
gend-Mannschaften, sowie ein Damen- und zwei Mäd-
chen-Teams.
Die Sportstätte in der Mönchhof-Strasse ist das Zuhau-
se der Eddersheimer, die seit 1931 als der »1. FC« im
Main-Taunus-Kreis einen guten Ruf genießen. Ganz stark
verlief die vergangene Saison für das Team von Trainer
Christian Lülling. In Alzenau gut bekannte Namen befin-
den sich jetzt im Kader des 1. FC Eddersheim. Es sind
dies die Stürmer Christopher Krause, Toni Wade und

Nils Kohlbacher, sowie der Mittelfeld-Stratege Jonas
Kummer.
Anstoß ist am Dienstag, 6. September um 18.00 Uhr

Lukas Fecher
und Marvin Heinz

wollen am kommenden
Dienstag Revanche
für die unglückliche
0:1 Niederlage am
zweiten Spieltag in

Eddersheim.
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ENDLICH ERSTER HEIMSIEG
IN DER GRUPPENLIGA FRANKFURT OST

Gegen Spitzen-Teams reicht es allerdings noch nicht

5. Spieltag:
FC Bayern Alzenau U 23 – TG Hanau 2:0 (1:0)

Eine geschlossene Mannschaftsleistung ermög-
lichte den ersten Sieg für die im Neuaufbau be-
findliche U 23. Der Gegner, die TG Hanau, erwies
sich als starker, aber bezwingbarer Kontrahent.
Alzenau erspielte sich gute Torchancen über
die kompletten 90 Minuten heraus, so

auch in der 26. Minute, als Cem Bolgi per Foulelf-
meter zur 1:0 Führung traf. Vor allem in der Fol-
gezeit war der Gast intensiv um den Ausgleich be-
müht, fand aber immer wieder in Bayern-Torwart
Joel Andres seinen Meister, der mit großartigen
Paraden seine Vorderleute auf Siegeskurs hielt. Mit
der knappen Führung ging es auch in der zweiten
Halbzeit spannend wei-

ter. Alzenau wollte die Vorentscheidung, schaffte
energisch Freiräume und erzielte nach feinem Ab-
schluss erneut durch Cem Bolgi in der 69. Minute
das 2:0. Danach wieder das gleiche Spiel wie in
Halbzeit eins: Hanau versuchte alles, Torhüter And-
res hielt alles und wurde so zum besten Mann des
Abends bei hohen Sommer-Temperaturen unter

Flutlicht. Ein verdienter Sieg für den FC Bayern,
der Mut macht für die Zukunft.

6. Spieltag:
FC Bayern Alzenau U 23 –

SG Bruchköbel 1:3 (0:2)

Bei angenehmen Temperaturen wurde den
100 Zuschauern ein gutklassiges Gruppenli-
ga-Spiel geboten. Alzenau startete selbstbe-
wusst, doch Bruchköbel konterte abgezockt
und Schussstark, sodass es nach 45 Minuten
nicht unbedingt verdient, aber deutlich, 2:0
für die Gäste stand. Nach der Pause agierte
die Bayern-U 23 noch druckvoller und be-
lohnte sich in der 61. Minute mit dem 1:2
Anschlusstreffer. Erneut Cem Bolgi, mittler-
weile Torschütze vom Dienst bei der Nach-
wuchs-Mannschaft, traf durch Verwandlung
eines völlig berechtigten Foul-Elfmeters. In
der Folgezeit mächtiges Anrennen der Bay-
ern, der Ausgleich jedoch wollte einfach
nicht fallen. Wie so oft im Fußball, schloss
auch Bruchköbel einen Konter eiskalt zum
1:3 ab, dies mit Beginn der Schluss-Vier-
telstunde. Ein zweiter Foul-Elfmeter für Al-
zenau landete am rechten Aluminium, so-
dass es am Ende beim Gäste-Sieg blieb.
Ein Unentschieden wäre für unsere U 23
nach starker Leistung mehr als verdient
gewesen.

Vorschau

Sonntag, 4. September:
Auswärtsspiel bei Pars Neu Isenburg,
Anstoß 15.00 Uhr

Mittwoch, 7. September:
Auswärtsspiel bei Erlensee II, Anstoß
20.00 Uhr

Sonntag, 11. September:
Heimspiel gegen SV Sparta Bürgel,
Anstoß 15.30 Uhr

Torhüter Joel
Andres hatte
großen Anteil

am ersten Saisonsieg
unserer U23 zuhau-
se gegen TürkGücü

Hanau.
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AM WOCHENENDE STARTEN DIE ERSTEN
JUGENDTEAMS IN DIE NEUE SAISON

U19 (Erlensee) und U17 (Wehen-Wiesbaden) auswärts gefordert
Die sportlichen Vorgaben wurden in
der vergangenen Saison mit Ausnah-
me des Abstiegs der U15-Junioren
aus der Verbandsliga weitestgehend
erreicht und Jugendleiter Marc Neu-
mann blickt insgesamt zufrieden auf
die vergangene Saison zurück.

Für die Saison 2022/23 haben die
Verantwortlichen im Juniorenbereich
allerdings ehrgeizige Ziele. In der
sehr gut besetzten U19 Hessenliga
mit SV Wehen-Wiesbaden, Kickers
Offenbach, FSV Frankfurt, KSV Hes-
sen Kassel und der TSG Wieseck als
Spitzenteams geht Mert Gündogdu
als Cheftrainer in seine zweite Saison
und wird von Joszef Andrew Thomp-
son als neuen Co-Trainer unterstützt.
Am kommenden Sonntag um 11 Uhr
steht das richtungsweisende Derby in
Erlensee an.

Die U18-Junioren in der Gruppenliga
werden vom bisherigen U17-Trainer
und Vorsitzenden Andreas Trageser,
Edip Yavuz und Markus Anton trainiert
und streben den Aufstieg in die Ver-
bandsliga an.

Der Jahrgang 2006 spielt in der
U17-Verbandsliga und wird, wie im
Vorjahr, in der U16 von Giuseppe Sco-
pelliti als Cheftrainer und Co-Trainer
Erkan Uyan trainiert. Die neu formierte
U16 spielt in der Gruppenliga unter
der Leitung des neuen Trainers Ferdi
Stailmis und des neuen Co-Trainers
Brenden Späth. Am Sonntag um 13.30
Uhr werden die Jungs beim Drittli-
ganachwuchs in Wehen gefordert.

Die U15 strebt nach dem Abstieg in
die Gruppenliga unter dem neuen
Trainerduo Maurice Göge und Alex
Kuhl den sofortigen Wiederaufstieg in
die Verbandsliga an.

Auch die U14 soll unter dem neuen
Trainer Jogi Hock und Fatih Sinin mit
der Meisterschaft in der U15 Kreisliga

Gelnhausen wieder einen stabilen Un-
terbau in der Gruppenliga langfristig
garantieren.

Die U13 spielt in der Gruppenliga
Frankfurt und wird von Max Zelder als
Cheftrainer und Sandro Sartoris trai-
niert.

Der langjährige U13-Trainer Karl Rotter
von Eintracht Frankfurt trainiert weiter-
hin den Jahrgang 2011 als U12-Junio-
ren in der U13 Kreisliga Gelnhausen.

Auch der Jahrgang 2012 spielt bereits
im 9er-Feld bei den U13-Mannschaf-
ten im Kreis Gelnhausen unter der

sportlichen Leitung von Thomas Weg-
stein und Torsten Fischer.

Alle weiteren Jahrgänge von 2013
bis zu den Jüngsten spielen im Kreis
Aschaffenburg. Dabei trainieren Mi-
chael Münz und Etienne Riveria die
U11, Jonas Fuchs die U10, Florian
Gehringer die U9, Eva-Maria Gauß die
U8 und Meike Schneider die U7. Die
Inklusionsmannschaft wird von Sven
Heindl trainiert.

Jugendleiter ist weiterhin Marc Neu-
mann, der auch für den Leistungsbe-
reich von der U16 bis zur U19 verant-
wortlich ist, Giacomo Faé ist für den

Aufbaubereich von der U12 bis U15
verantwortlich und Thomas Wegstein
für den Grundlagenbereich bis zu den
U11-Junioren.

Unverändert sind Ralf Raab für die
U12 bis zur U19 für die Ausbildung
der Torhüter verantwortlich und Stefan
Großmann und Hans Rivera als Athle-
tiktrainer von der U12 bis zur U19 für
die Fitness zuständig.

Aktivencheftrainer Angelo Barletta ist
zudem zusätzlich mit den Trainern und
Spielern der U18 und U19-Junioren im
ständigen Austausch zur Weiterent-
wicklung der jungen Spieler.
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Viel Erfolg
wünscht

Die Sommerferien neigen sich dem Ende entgegen und so langsam starten die Saisons in den Jugendspiel-
klassen. Auch in der Saison 2022/2023 hoffen wir auf möglichst viele Jubelszenen unserer Nachwuchsfußballer.
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5:1 – HOCHVERDIENTER SIEG
IM KREISPOKAL-ENDSPIEL
Toller Start unserer neugegründeten Damenmannschaft

Einen erfolgreichen Start feierte unsere neugegrün-
dete Damenmannschaft: im Pokal-Endspiel des
Kreises Aschaffenburg gewannen die Frauen ge-
gen den SV 1967 Altenbuch hochverdient mit 5:1.
Auf dem Kunstrasenplatz in Hörstein zeigten beide
Teams, trotz hochsommerlicher Temperaturen, vor
allem in der ersten Halbzeit ein attraktives Spiel mit
hohem Tempo. Mit Toren von Kendra Altmann nach
schöner Kombination bereits in der dritten Minute,
Veronika Altmann mit einem satten Schuss von der
Strafraumgrenze (18. Minute) und erneut Kendra
Altmann (25.) mit einer sehenswer-
ten Einzelleistung konnten die
Alzenauerinnen mit einem be-
ruhigenden Vorsprung in die
Pause gehen. Zudem wa-
ren auf Alzenauer Seite
noch ein Latten- und
ein Pfostentreffer
zu verzeichnen. Die
Abwehr des Heim-
teams um Goal-
keeperin Nadine
Rachor stand da-
rüber hinaus je-
derzeit sicher.
In der zweiten
Hälfte wurde

das Spiel ausgeglichener und Alten-
buch konnte folgerichtig in der 62. Mi-
nute den 1:3 Anschlusstreffer erzielen.
Beflügelt vom Treffer kam es zu wei-
teren Angriffen auf das Alzenauer Tor,
die jedoch erfolgreich abgefangen
werden konnten. Beide Mannschaf-
ten mussten im in den letzten 20 Mi-
nuten dem hohen Tempo der ersten

Hälfte Tribut zollen und der Spielfluss
wurde etwas schleppender. Alzenau

übernahm nun wieder die Initiative und erzwang mit
einer druckvollen Kombination ein Eigentor der Al-
tenbucherinnen (75.). Veronika Altmann krönte dann
die starke Vorstellung der Hausherrinnen per Fern-
schuss mit dem 5:1 kurz vor Schluss. Damit konnte
der hochverdiente Pokalsieg der Mädels um Traine-
rin Claudia Trageser, die den erkrankten Coach Mar-
kus Trageser erfolgreich vertrat, gefeiert werden.

Torschützen: Kendra Altmann (3., 25.),
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Hälfte Tribut zollen und der Spielfl uss 
wurde etwas schleppender. Alzenau 

Rundum-Betreuung
beim Wasserschaden
• Schnelle Schadenshilfe

• Professionelle Schadensanalyse

• Schadensbegrenzung
und -beseitigung

• Gesamtes Trocknungsmanagement

 Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

 Gesamtes Trocknungsmanagement

Wir helfen!

Hinten, von links: Adolf Weiß (Vertreter BFV), Melanie Hauck,
Kendra Altmann, Veronika Altmann, Letizia Blomeyer, Emilia Sedler,
Claudia Trageser (Betreuerin),
Vorne, von links: : Mara Bleistein, Verena Schlomski, Sandrina Trageser,
Nadine Rachor, Kimberly Effenberger, Johanna Schrauder, Carlotta Krischeu.

Immer einen
Schritt schneller
als Ihre Gegen-
spielerinnen aus
Altenbuch,
waren unsere
»Mädels«.
Hier ge-
winnt Carlotta
Krischeu einen
Zweikampf.
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Richard Walter
feierte 65. Geburtstag

Als in Trier geborener »Mosel-Franke« kam Richard schon in
jungen Jahren beruflich nach Hanau. Zusammen mit seiner
Frau Petra zogen die beiden dann 1992 von Hessen nach
Bayern um. Der FC Bayern war dem fußballinteressierten
Richard schon damals ein Begriff, und so passte es gut,
dass das mainfränkische Alzenau nun sein neues Domizil
wurde.

Unser Ehrenmitglied Werner Seipel stellte schon 2011 den
Kontakt zu der FCB-AH-Abteilung her, wo sich Richard als
technisch versierter Fußballer, hilfsbereites Mitglied und
geselliger Mensch sofort wohlfühlte nicht mehr aus dem
Verein und der AH-Mannschaft wegzudenken ist. Richard
besucht regelmäßig unsere Heimspiele als sachkundiger
Zuschauer, wenn er nicht gerade im AH-Bratwurst-Stand
seinen Dienst leistet.

Wir wünschen Richard noch viele gesunde, glückliche und aktive
Jahre mit seiner Petra und dem FC Bayern.

Max-Planck-Str. 8 • 63755 Alzenau
Nähe Schaab/Umtec
Telefon: 06023 310850
www.sittinger-alzenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo–Sa: 9.00 bis 20.00 Uhr
durchgehend geöffnet

Besuchen Sie uns auf Facebook unter
Der Sittinger/Getränkefachhandel

Ihr freundlicher
Getränke-Fachmarkt

Bierspezialist

60. Geburtstag
von Matthias Braun

Unserem langjährigen Mitglied Matthias Braun gratulierte
am 20.08.2022 unser Ehrenausschuss-Mitglied Werner Sei-
pel und überreichte das obligatorische Weinpräsent und
die zum 60. Geburtstag gehörende FCB-Ehrenurkunde.

Matthias wurde Vereins-Mitglied, nachdem sein Sohn
Christoph im Jugendbereich des FC Bayern spielte.

Als leidenschaftlicher Fotograf hat Matthias in dieser Zeit sehr
viele Fotos während der Spiele geschossen und damit schönste

Erinnerungen geschaffen.

Wir sind sehr froh, dass Matthias seinen schweren Arbeitsunfall
während des Jahrhundertsturmes gut überstanden hat und wünschen

ihm weiterhin viel Glück, Gesundheit und alles Gute.
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Direkt vom Hersteller!

DENNIS BOCHOWWIEDER
RECHTE HAND VON ANGELO BARLETTA

Dusan Crnomut, Nenad Stanojevic und Nikola Duborija
kurzfristige Verstärkungen des Spielerkaders

Auf die überraschenden und kurzfristigen Abgän-
ge von Dren Hodja, Giuanluca Alessandro und
Emrecan Heptazeler, sowie den langfristigen ver-
letzungsbedingten Ausfall von Marc Collins, konn-
ten wir mit der Verpflichtung der drei Neuzugänge
Dursan Crnomut, Nenad Stanojevic und Nikola
Duborija reagieren. Zudem stieg der langjährige
Co-Trainer Dennis Bochow wieder als rechte Hand
von Trainer Angelo Barletta ein.

Auf ausdrücklichen Wunsch von Cheftrainer An-
gelo Barletta kehrt Dennis Bochow ab sofort als
Co-Trainer zum FC Bayern Alzenau zurück. Somit
ist unser langjähriges Trainererfolgsduo wieder ver-
eint. Nach dem gemeinsamen Wechsel zu Kickers
Offenbach pausierte Dennis zuletzt und kümmerte
sich vornehmlich um seine berufliche Fortbildung.
Nun wollen Angelo und Dennis ihre gemeinsame
erfolgreiche Zeit in Alzenau fortsetzen.

Mit dem 26-jährigen offensiven Mittel-
feldspieler Dusan Crnomut wechselte
kurz vor dem Spiel in Friedberg der ge-
suchte gestandene Offensivspieler zu
uns. Mit einer sehr engagierten und klaren
Spielweise brachte er Ruhe und Ordnung
in unser Spiel. In der 70. Minute krönte
er sein starkes Debüt mit dem zwischen-
zeitlichen Ausgleichstreffer. Dusan, der in
Belgrad geborene und in Frankfurt wohn-
hafte, spielte letzte Rückrunde beim FSV
Frankfurt in der Regionalliga. Davor
sammelte er Erfahrungen in Frankreich
und Luxemburg, sowie beim Regional-
ligisten Meuselwitz.

Der 22-jährige in Frankfurt geborene
Nenad Stanojevic kam vom bosnischen
Zweitligisten Kozarska Dubica. Er feierte

ein sehr gelungenes
Debüt im Heimspiel gegen Hadamar. Nach eini-
gen vielversprechenden Aktionen über die linke
Außenbahn, knallte er bei einem Zweikampf gegen
die Bande und zog sich eine schmerzhafte Rippen-
prellung zu. Nach seinem verletzungsbedingten
Ausfall bei Türk Friedberg hofft er in den beiden
kommenden Heimspielen wieder auf einen Einsatz.

Nikola Duborija, der in der letzten Saison in der
U19 Bundesliga beim SSV Ulm spielte und vorher
in der Jugend bei Viktoria Griesheim und Kickers
Offenbach ausgebildet wurde, zeigte bei seinen
beiden Einsätzen gegen Hadamar und Türk Frie-
dberg unermüdlichen Einsatz und sorgte für viel
Unruhe in den gegnerischen Abwehrreihen.

Wir begrüßen Dennis und alle drei neuen Spieler
im Kreise unserer Bayernfamilie und wünschen
Ihnen eine erfolgreiche Spielzeit bei unserem
FC Bayern Alzenau.

Mit dem 26-jährigen offensiven Mittel-
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Nikola Duborija

Dusan Crnomut

Nenad Stanojevic

ge von Dren Hodja, Giuanluca Alessandro und 
Emrecan Heptazeler, sowie den langfristigen ver-
letzungsbedingten Ausfall von Marc Collins, konn-
ten wir mit der Verpfl ichtung der drei Neuzugänge 
Dursan Crnomut, Nenad Stanojevic und Nikola 
Duborija reagieren. Zudem stieg der langjährige 
Co-Trainer Dennis Bochow wieder als rechte Hand 

Auf ausdrücklichen Wunsch von Cheftrainer An-
Dennis Bochow ab sofort als Dennis Bochow

Co-Trainer zum FC Bayern Alzenau zurück. Somit 
ist unser langjähriges Trainererfolgsduo wieder ver-
eint. Nach dem gemeinsamen Wechsel zu Kickers 
Offenbach pausierte Dennis zuletzt und kümmerte 
sich vornehmlich um seine berufl iche Fortbildung. 
Nun wollen Angelo und Dennis ihre gemeinsame 
erfolgreiche Zeit in Alzenau fortsetzen. 

Mit dem 26-jährigen offensiven Mittel-
wechselte 

kurz vor dem Spiel in Friedberg der ge-
suchte gestandene Offensivspieler zu 
uns. Mit einer sehr engagierten und klaren 
Spielweise brachte er Ruhe und Ordnung 
in unser Spiel. In der 70. Minute krönte 
er sein starkes Debüt mit dem zwischen-
zeitlichen Ausgleichstreffer. Dusan, der in 
Belgrad geborene und in Frankfurt wohn-
hafte, spielte letzte Rückrunde beim FSV 
Frankfurt in der Regionalliga. Davor 
sammelte er Erfahrungen in Frankreich 
und Luxemburg, sowie beim Regional-

Der 22-jährige in Frankfurt geborene 
 kam vom bosnischen 

Zweitligisten Kozarska Dubica. Er feierte 

Debüt im Heimspiel gegen Hadamar. Nach eini-
gen vielversprechenden Aktionen über die linke 
Außenbahn, knallte er bei einem Zweikampf gegen 
die Bande und zog sich eine schmerzhafte Rippen-
prellung zu. Nach seinem verletzungsbedingten 
Ausfall bei Türk Friedberg hofft er in den beiden 
kommenden Heimspielen wieder auf einen Einsatz. 

Nikola Duborija, 
U19 Bundesliga beim SSV Ulm spielte und vorher 
in der Jugend bei Viktoria Griesheim und Kickers 
Offenbach ausgebildet wurde, zeigte bei seinen 
beiden Einsätzen gegen Hadamar und Türk Frie-
dberg unermüdlichen Einsatz und sorgte für viel 
Unruhe in den gegnerischen Abwehrreihen. 

Wir begrüßen Dennis und alle drei neuen Spieler 
im Kreise unserer Bayernfamilie und wünschen 
Ihnen eine erfolgreiche Spielzeit bei unserem 
FC Bayern Alzenau.

Mit dem 26-jährigen offensiven Mittel-

Dusan Crnomut

Dennis Bochow


